
www.franziskuswerk.de

Weitere Spendenprojekte  

finden Sie auf unserer Homepage 

www.franziskuswerk.de
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Kontakt
Karin Kemmitzer

Fundraising und Spenderbetreuung
Tel. 08139 800-8143
karin.kemmitzer@schoenbrunn.de

Unsere Spendenkonten
Sparkasse Dachau 
IBAN: DE53 7005 1540 0000 0059 59 
BIC: BYLADEM1DAH 

Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE85 7002 0500 0009 8374 00 
BIC: BFSWDE33MUE

Franziskuswerk Schönbrunn
Ich – sein – dürfen. Jedem einzelnen Menschen  
auf Augenhöhe zu begegnen und ihn in seiner 
Persönlichkeit anzunehmen sind für das Franziskus- 
werk Schönbrunn seit jeher wichtige Leitlinien  
und Werte.

Im Franziskuswerk Schönbrunn finden Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene bis ins hohe Alter mit 
geistiger und mehrfacher Behinderung Heimat. 
Gemäß den Fähigkeiten, den Interessen und den 
Bedürfnissen eines jeden Menschen geben wir 
vielfältige Möglichkeiten zur individuellen Entwick-
lung, Entfaltung und Bildung. Oberstes Ziel hierbei 
ist immer die Hilfe zur Selbsthilfe. Das Franziskus-
werk Schönbrunn will Menschen mit Behinderung 
in ihrem selbstgewählten Umfeld dabei unter- 
stützen, Barrieren zu überwinden und so selbst- 
bestimmt wie möglich das Leben zu gestalten, am 
Stammsitz Schönbrunn und im Landkreis Dachau.

Gutes tun –  
in Momenten  
der Freude  
und der Trauer
Anlassspenden

☻ Auch Rollstuhlfahrer können jetzt den  

„Fahrtwind spür'n” und an Radlausflügen  

teilnehmen. Mehrere Spezialräder konnten  

aus Spenden gekauft werden.

☻ Unsere Esel sind „die heimlichen Stars von 

Schönbrunn“. Sie werden viel besucht und bestaunt.  

Die laufenden Kosten für Futter und Tierarzt werden 

aus Spenden finanziert.

☻ „Mit Humor und Heiterkeit ist die gute Laune 

nicht mehr weit!“ Die KlinikClowns besuchen 

wöchentlich Wohngemeinschaften mit Senioren, 

bettlägerigen und schwerstbehinderten Menschen. 

Dieses Highlight ist nur durch Spenden realisierbar.Pr
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Festlicher Anlass
Geburtstage, Weihnachten, Jubiläen, Hochzeiten oder 
andere Feste – Anlässe zum Feiern gibt es immer 
wieder. Verbinden Sie den fröhlichen Anlass mit einer 
Unterstützung unserer Arbeit mit und für Menschen 
mit geistiger Behinderung: Wünschen Sie sich von Ihren 
Gästen doch einfach Spenden zugunsten des Franziskus- 
werks Schönbrunn. Teilen Sie Ihren Gästen schon in 
Ihrer Einladung Ihren Spendenwunsch und Ihr persön- 
liches Spendenstichwort mit.

     Freude schenken  
            durch Ihre Spende

So gehen Sie vor
Vereinbaren Sie mit uns Ihr persönliches Spenden- 
stichwort. Sie können zweckgebunden für einen 
bestimmten Personenkreis oder ein Projekt spenden. 
Bei einer allgemeinen Spende entscheiden wir, wo 
das Geld am dringendsten gebraucht wird. Sie 
können aber sicher sein, dass jede Spende zu 100% 
den uns anvertrauten Menschen zu Gute kommt! 

Auf Wunsch senden wir Ihnen ca. vier Wochen  
nach dem Anlass eine Liste aller unter Ihrem  
Spendenstichwort eingegangenen Spenden sowie 
den Gesamtbetrag zu. 

Alle Spender erhalten von uns ein Dankschreiben  
und eine Spendenquittung, sofern uns die Adress- 
daten vorliegen.

Trauerfall
Der Tod eines nahestehenden Menschen ist für die 
Hinterbliebenen ein schmerzlicher Verlust. Gerade in 
einer solchen Trauersituation ist es vielen Angehörigen 
ein Bedürfnis, auch an Menschen zu denken, die ihr 
Leben lang auf Hilfe angewiesen sind. Oder sie möchten 
dem Wunsch des/der Verstorbenen nachkommen, 
auch im Tod Gutes zu tun. Anstelle von Kränzen und 
Blumen können Sie als Hinterbliebene/r um Spenden 
für die Arbeit des Franziskuswerks Schönbrunn bitten. 
Als hilfreich hat sich erwiesen, in der Traueranzeige 
neben der Kontonummer des Franziskuswerks Schön- 
brunn ein Stichwort anzugeben, z. B. den Namen des 
Verstorbenen.
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